
m

S

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle e
Dentſches Reich

Wie der Elektrotechn Anzeiger mittheilt ſoll in maß
u hauptſtädtiſchen Kreiſen die Abſicht gefaßt worden
ein im Jahre 1897 eine Weltausſtellung zur Feier
es hundertjährigen Geburtstages Kaiſer Wil

helm s I in Berlin ins Leben zu rufen

Wie wir bereits im Hauptblatt nach der Poſt mit
theilten iſt die Frage der Escarpins nunmehr entſchieden
die Kuiehoſen bilden die künftige Hoftracht für nichtmilitäriſche
Würdenträger hohe Beamte und andere dem Civilſtande an
gehörende Perſonen Die Voſſ Z bemerkt hierzu folgendes

Wenn ſich dieſe Nachricht beſtätigt ſo würde ſie befremdlich
enug berühren Denn die deutſche und beſonders die word
eutſſche Bevölkerung in ihrem nüchternen Ernſte hat für

Schnallenſchuhe und Wadenſtrümpfe bei Männern ein ſehr
geringes Verſtändniß Es iſt berichtet worden Kaiſer Wilhelm II
habe die Schrift Guſtav Freytag s über den Kronprinzen und
die deutſche Kaiſerkrone vor der Veröffentlichung geſehen und
gebilligt Jedenfalls enthält dieſe Schrift wie man auch über
ihren übrigen Jnhalt denke einige Ausführungen gerade über
Aeußerlichkeiten Kleiderordnungen und dergleichen welche von
den Oberceremonienmeiſtern und Obergewandfämmerern oder
wer ſonſt amtlich über die Escarpins zu beſtimmen hatte
beherzigt werden durften Freytag fürchtete von der Herſtellung
der Kaiſerwürde beſonders eine Menge leeren Schanugepränges
allerlei Nichtigkeiten welche gefährlich werden könnten und er
ſchreibt von dem Staate der Hohenzollern

Eine gewiſſe ſpartaniſche Einfachheit und Strenge hat
Beamtenthum Heer und Volk in Zucht r Die neue
Kaiſerwürde wird das ſchnell ändern Die deutſche Kaiſer
krone hat zur Vorausſetzung nicht nur die achtungsvolle
Bewahrung der regierenden Häuſer durch deren Genehmigung
ſie jetzt gewonnen werden ſoll ſondern auch eine unabläſſige
Repräſentation den Fürſten gegenüber Aller Glanz der
Majeſtät die Staatsaktion bei vornehmen Beſuchen die
Hofämter die Schneiderarbeit in Koſtüm und Deko
rationen werden zunehmen und wenn ſie einmal ein
geführt ſind immer größere Wichtigkeit be
anſpruchen Der einfache blaue Rock der Hohenzollern wird
zuletzt nur noch als alterthümliche Erinnerung hervorgeholt
werden Das Selbſtgefühl aller Fürſten wird ſich ſteigern
aber eben ſo ſehr das Selbſtgefühl des Adels Der ganze
faſt überwundene Kram alter nicht mehr zeitgemäßer An
ſprüche wird ſich ſchnell mehren Ueberall wird das fühlbar
werden auch im Beamtenthum und im Heere Und wie
im Heer und Civildienſt ſo wird auch im Volke ein höfiſches
und ferviles Wefen ſich einſchleichen das unſerer alten
preußiſchen Loyalität nicht eigen war Jn Zeiten des
Gedeihens werden die Deutſchen wohl ſolchen Uebelſtand er
tragen können wenn er auch vielen Einzelnen die Energie
und Tüchtigkeit vermindert Aber jede Einſeitigkeit ruft auch
ihren Gegenſatz hervor und durch unſer Jahrhundert geht
eine ſtarke demokratiſche Unterſtrömung Wird einmal durch
große Unfälle und ein Mißregiment im Volke die Unzufrieden
beit verbreitet dann drohen auch den altheimiſchen regierenden
Familien größere Gefahren Schon jetzt ſind unſere Fürſten
in der Lage gleich Schauſpielern guf der Bühne zwiſchen
Blumenſträußen nnd lautem Beifallsklatſchen begeiſterter Zu
ſchauer dahinzuwandeln während in der Verſenkung die ver
nichtenden Dämonen lauern ec

So ſprach Freytag 1870 und ſchreibt er heute Seine Worte
enthalten manche Wahrheit die darum nicht minder geachtet
werden ſollte weil ſie bitter iſt Wir wünſchen daß von den
Prophezeiungen des Dichters ſich nichts erfülle Aber gerade
darum bedauern wir ernſtlich daß auf Schuhe und Strümpfe
am Hofe heute ein Werth gelegt werden ſoll welchen das
deutſche Volk der Schneiderarbeit in keiner Hinſicht beimißt
es wird ſich mit den Escarpins ſchwerlich je beſreunden
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Fortſetzung

19 Kapitel
Nach fünfzehn Jahren

Die beiden Ehegatten hatten das was ſie ſich bezüglich
Marie Engliſch vorgenommien auch treu gehalten Die letztere
war mit der gleichen Sorgfalt wie die goldene Dora

erzogen worden Vielleicht hätte Alfons von
onnenſtein dieſem Vorgehen nicht ſo bereitwillig zugeſtimmt

wären nicht an dem Nameusfeſte ſeiner Gatiin die zwei
HundertpfundNoten der engliſchen Bank in ſeiner Villa zu
Baden eingetroffen Nun hatte er ſich aber ſtets bereitwillig
e den Wünſchen ſeiner Gemahlin nachzukommen Er
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atte ſich feſt entſchloſſen die für Marie eingetroffene Summe
ruchtbringend für ſie anzulegen und nicht den geringſten An

ſpruch darauf zu erheben Und ſo geſchah es
Aber auch ſeine Neugier war lebhaft erregt worden Er

hatte auf dem Wiener Hauptpoſtamte Erkundigungen ein
gezogen wer den Brief r aber der betreffende Beamte
erklärte es ſei bei der Menge ſolcher Sendungen ihm nicht
möglich ſich an den Aufgeber zu erinnern

Daſſelbe war auch in den folgenden Jahren der Fall
Jedesmal am Nameusfeſte Hildegards traf ein Brief an
dieſe ein und ſtets enthielt er zwei Noten der engliſchen Bank
jede zu hundert Pfund Sterling und immer lautete der Jn
u des Briefes genau ſo wie das erſtemal und die Hand
chrift blieb dieſelbe a

Als der dritte Termin nahte und Sonnenſtein wieder einen
ſolchen Brief erwartete begab er ſich abermals auf das Poſt
gamnt und erſuchte den Beamten falls jemand einen Brief an
er Gemahlin aufgebe ihn auf denſelben aufmerkſam zu

en

Wirklich erſchien bald ein anſtändig gekleideter Mann von
ungefähr vierzig Jahren der einen Brief aufgab und dafür
ſn W zepiſſe einpfing und der Poſtbeamte nickte Sonnen

Als der Fremde ſich entfernen wollte trat Sonnenſtein an
ihn u und fragte mit freundlicher Miene

VBitte ſehr Herr würden Sie mir wohl eine Frage er

Sagale Seitung
4 Schluß Beilage zu Nr 5

Dienstag den 7 Jannar
Zur Streikbewegung unter den ſchleſiſchen Kohlen

gruben arbeitern berichtet man noch daß am Sonnabend in
Kattowitz die Lage unverändert war doch ſoll kein Grund zu
Beunruhigungen vorliegen da man einen allgemeinen Ausſtand
für ausgeſchloſſen halte Der Regierungspräſident aus Oppeln
konferirte mit einem Vertreter des Oberbergamts in Kattowitz
und den Landräthen von Kattowitz und Zabrze ſowie mit dem
Direktor der Gewerkſchaft von Gieſche s Erben Nach ander
weiten Meldungen vom 5 d hat die Verwaltung des Schmieder
ſchachts den ſtreikenden Bergleuten die verlangte achtſtündige
Arbeitszeit bewilligt Es iſt dies das erſte derartige Zu
geſtändniß Die Wiederaufnahme der Arbeit erfolgt am Diens
tag da der Montag ein katholiſcher Feiertag iſt

Bekanntlich hängt die Jnangriffnahme der Kanaliſirung
der oberen Oder geſetzlich davon ab daß von den Jntereſſenten
die Koſten des Grunderwerbs übernommen werden Von dieſen
iſt zwar der anſchlagsmäßige Betrag dieſer Koſten gezeichnet aber
nicht für etwaige Ueberſchreitungen dieſes Betrages die Gewähr
übernommen ſo daß die geſetzliche Vorausſetzung für die Aus
führung des Unternehmens nicht als vorhanden anzuſehen iſt
Jnzwiſchen berechtigen vorläufige Abmachungen mit einem Theil
der betheiligten Grundbeſitzer zu der Annahme daß der Grund
erwerb ſich für die Anſchlagsſumme wird bewirken laſſen Es
wird unter dieſen Umſtänden auch die Aufrechterhaltung der in
dem Geſetze über die Kanaliſirung der oberen Oder vertretenen
Auffaſſung für angezeigt erachtet die Jnangriffnahme der Arbeiten
nicht von der Uebernahme etwaiger Anſchlagsüberſchreitungen ab
hängig zu machen ſondern nöthigenfalls anderweit insbeſondere
ber Bemeſſung der Schiffahrtsgebühren Deckung für dieſe zu
ſuchen Eine entſprechende Geſetzesvorlage dürfte für die
bevorſtehende Seſſion des Landtages zu erwarten ſein

Ausland
Wie man an unterrichteter Stelle in Berlin hört hat der

Sultan eine milde Anwendung des Firmans auf Kreta
empfohlen Ein äußeres Anzeichen darf man dafür in der
telegraphiſchen Meldung erblicken daß die Namen derjenigen
Kreter die von der Begnadigung ausgeſchloſſen werden ſollen
bekannt gemacht worden ſind Mehrere Tauſende die nicht
nach der Jnſel zurückzukehren wagten werden es nunmehr
verſuchen und auch anderweitige Beſchwerden werden ſich all
mälig ausgleichen Die Nachricht aus Konſtantinopel der
Sultan habe das Geſetz wegen des Sklavenhandels genehmigt
hat verſchiedene Auslegungen erfahren Der Wortlaut des
Geſetzes iſt noch nicht bekannt Der Sklavenhandel war wie
man weiß in der Türkei ſeit Jahrzehnten verboten Das
Geſetz bedurfte indeſſen wohl einer dentlichern Auslegung und
ſtrengern Anwendung Man nimmt an dafür ſei durch neue
Beſtimmungen Vorſorge getroffen und zwar wahrſcheinlich
unter dem Eindruck der Brüſſeler Kouferenz wo die Geſetz
gebungen der verſchiedenen Staaten zur Sprache kommen
mußten Die Richtigkeit vorauegeſetzt würde damit von
neuem erwieſen ſein daß die Pforte mit ihren bekannten Vor
behalten auf der Konferenz wegen der häuslichen Sklaverei
dem Handel keineswegs Vorſchub leiſten wollte

Halle den 6 Januar
Jm Stadttheater ſoll am Mittwoch nochmals die Oper

Die luſtigen Weiber von Windſor gegeben werden
Für den Donnerstag erſcheint neu eingeübt das Luſtſpiel Roſa
und Röschen mit Hrn Rinald und Frl Schneider in
den Hauptrollen anf dem Spielplan Außerdem wird im Schau
ſpiel Schillers Fiesko mit neuer Ausſtattung vor
bereitet

Die hieſige königliche Strafanſtalt hat in ihren Gebäulich
keiten jetzt eine erweiterte eigene Bäckerei eingerichtet die nicht

lauben nachdem Sie ſoeben einen Brief an meiue Gattin
aufgegeben

Der Fremde ſah ihn etwas betroffen an und dann er
widerte er in gebrochenem Dentſch wie es viele Engländer
ſprechen

Jch nicht kennen Jhre Gattin und kenne nicht Sie
Meine Gattin iſt Frau Hildegard von Sonnenſtein an

welche Sie ſoeben einen Brief der Poſt übergaben Da bereits
früher zwei Briefe aus London und jedesmal am 17 Sept
eintrafen und es ſich um eine Waiſe handelt derer ſich meine
Frau angenommen möchten wir doch gerne wiſſen wer die
Briefe ſendet Freilich ſcheint es ſich um ein Geheimniß zu
handeln aber wenn wir es kennen lernten würden wir daſſelbe
riß nicht mißbrauchen es wäre eher zum Vortheile der
Jaiſe
Der Fremde zuckte die Schultern und ſchüttelte den Kopf
Geheimniß murmelte er Jch wiſſen nicht irgend

etwas von das Der Brief iſt von eine Lady in London ich
haben nicht die Ehre zu kennen ſie ich haben es empfangend
von eine Freund um es da zu bring auf mein Durchreiſe
nach Konſtantinopel Das iſt alles ich wiſſen Goodvbye

Damit nickte er Herrn von Sonnenſtein zu und ſchritt
haſtig fort Dieſer eilte ihm nach aber auf der Straße
ſprang der Fremde in einen Fiaker und dieſer fuhr raſch
davon Sonnenſtein gelang es nur noch die Wagennummer
zu leſen und nach einer Stunde hatte er von anderen Fiakern
erfahren wo der Standplatz des betreffenden Wagens ſei
Er fand dieſen auch nach abermals einer Stunde und fragte
wo der Fremde ausgeſtiegen wäre

Ja ich hab n um die halbe Ringſtraßen fahren müſſen
und beim Volksgarten iſt er nachhert gangen, war die Ant
wort des Fiakers
f Und wo ſtieg er zuerſt ein fragte Herr von Sonnen
tein

Na juſt da auf m Graben
Kennt Jhr ihn Oder habt Jhr ihn ſchon öfter geſehen
Mei Lebtag nit Euer Gnaden

Damit war Sonnenſtein zu Ende und als er es ſeiner
Gattin erzählte ſagte dieſe Laſſ uns das Geheimniß ehren
mein Theurer Wozu auch es erzwingen Es iſt genug was
wir wiſſen und die Hauptſache davon daß wir nun annehmen
dürfen die geheimnißvolle Mutter Mariens ſei doch nicht ſo
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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nur die Strafinſaſſen ſondern auch die zahlreichen Beamtenfamilien
der Anſtalt mit Brot verſorgt Bis zum 1 d wurde das Brot
für die Gefangenen von einem hieſigen Bäcker geliefert Das
hieſige Regimentskommando plante ebenfalls eine größere
eigene Bäckerei hier zu errichten und hatte ein bezügl Aus
ſchreiben erlaſſen Anſcheinend hat daſſelbe ein befriedigendes
Ergebniß nicht erbracht ſo daß von dem Plane Abſtand genommen
iſt Eine Militärbäckerei größeren Umfangs wird dafür in
Weißenfels errichtet Dieſelbe ſoll verſchiedene Garniſonen des
4 Armeecorps darunter auch die hieſige mit Brot verſorgen

Jn der Gaſtwirthſchaft zur Fürſtenhalle tagte am Sonn
abend die Monatsverſammlung des Lehrervereins der
Umgegend von Halle Nach Verleſung des im Vereins
aane Neue Pädagogiſche Zeitung enthaltenen Artikels Ein
Wort zu dem Entwurfe eines revidirten Statutes des Brand
unterſtützungsvereins der Prediger und Lehrer unſerer Provinz
nahm man hierzu Stellung Hr Herfurth Dieskau verlas
eine Arbeit Wärum gehören Lehrerverſammlungen zum Lehrer
leben Die nächſte Verſammlung findet am 1 Febr ſtatt

Die Mittheilung in vorletzter Nr betreffend einen Beſchluß
der Vorſtände der hieſigen Kriegervereine iſt dahin zu
ändern daß die Sammlung zu welcher die Liſten durch Mit
glieder der Kriegervereine herumgetragen werden ſollen nicht nur
zugunſten von Jnvaliden des Regiments 27 veranſtaltet
wird ſondern allen wirklich bedürftigen Jnvaliden aus Halle
und dem Saalkreis gleichviel bei welchem Truppentheil ſie ge
dient haben zugute tommen ſoll

Der Vorſtand des Provinzial Vereins ehemaliger
Jäger und Schützen ladet auf den 11 d abends 72 UÜhr
Neues Theater zu einer außerordentlichen Hauptverſammlung
mit Kommers ein

Zu dem in der Sonntagsnummer veröffentlichten Preis
ausſchreiben des Deutſchen Technikerverbandes betr
Abfaſſung zweier Schriften mit dem Titel Wie ſoll ſich der
Bau bezw Maſchinentechniker eine zweckentſprechende Ausbildung
erwerben wird uns mitgetheilt daß daſſelbe auf Veranlaſſung
einer hieſigen Buchhandlung durch Vermittelung des hieſigen
Techniker vereins veranſtaltet iſt Letzterer beabſichtigt zwei
beſondere Ausſchüſſe zu bilden welche die bezügl Aufgabe
bearbeiten follen Programme Aufnahmebedingungen für Nicht
mitglieder uſw können durch denſelben bezogen werden

Der Arends ſche Stenographen Verein hier
welcher ſich ſeit ſeiner Gründung 1878 die Förderung und Ver
breitung des Arends ſchen Stenographie Syſtems hat augelegen
ſein laſſen eröffnet morgen einen neuen Unterrichts Abſchnitt
Derſelbe wird 10 Lehrſtunden umfaſſen Der Unterricht findet
in der Gaſtwirthſchaft Spiegelgaſſe 13 Fiedler ſtatt Bezüglich
des Näheren verweiſen wir auf die Anzeigen

Wir ſind dies Jahr etwas zeitig in den Karneval ein
getreten wovon die geſtrigen Vorſtellungen des Jewell Holdens
Fantoches Theater vom Krhyſtall Palaſt zu London im
Prinz Karl eine Art Vorſpiel gegeben zu haben ſcheinen Der

weitaus größte Theil der Beſucher am Abend war offenbar mit
großen Erwartungen auf außergewöhuliche Kunſtleiſtungen ge
kommen und ſah ſich nun inſofern enttäuſcht als nicht wie faſt
allgemein angenommen worden da unter dem fremdſprachlichen
Fantoches nur ein kleiner Theil das Puppen Theater

erkannt hatte lebende Künſtler in Thätigkeit traten ſondern
Puppen Marionetten Vom richtigen Standpunkte aus betrachtet
d h als Puppeiſpiel Marionettentheater genommen muß man
zugeſtehen daß die Figuren die von niedlicher Kleinheit bis zur
Lebensgröße auftraten als Seiltänzer Ballet Grotesk Stelzen
und Negertänzer ſowie als Negerſänger Clowns und ſonſtige
komiſche Charaktere in burlesken und phantaſtiſchen Scenen über
raſchend natürliche Beweglichkeit entwickelten indeß und das
iſt nun eben der Umſtand doch nur eine feſſelnde Schauſtellung
für Kinder abgaben nicht aber für Erwachſene Das ablehnende
Verhalten der Zuſchauer bei der Abendvorſtellung erſchien deshalb
ſehr wohl erklärlich wie ebenſo der entgegengeſetzte Erfolg bei
der vorangegangenen Vorſtellung für Kinder Sehr beifällig

herzlos als wir zuerſt nach der Erzählung der Madame
Schubert annehmen mußten

Bald darauf traf wieder der Brief an Frau Hildegard von
Sonnenſtein ein und nun war er nicht nach der Villg in
Baden adreſſirt ſondern nach dem ſchönen Hauſe auf der
Rugſtraße das ihr Gatte ihr zwei Jahre vorher an ihrem
Namenstage zum Geſchenk gegeben und wieder enthielt er die
Summe wie die früheren Briefe

Die neue Adreſſe iſt ein Beweis, ſagte Sonnenſtein daß
man ſehr genau über uns unterrichtet iſt

Und daß man mit Eifer des armen Kindes gedenkt, ſetzte
Hildegard hinzu

Mit Alfons von Sonnenſtein der nun mit ſeiner Gattin
das prächtige neue Ringſtraßenhaus bewohnte war aber noch
eine andere große Veränderung vorgegangen

Wir kennen die Verluſte die er zwei Jahre vorher erlitteu
und wie er oft genug über den Gang der Geſchäfte ſeiner
Großhandlung geklagt Dazu kam daß er früher öfter frei
lich nicht ſehr umfangreiche Verſuche von Spekulationen auf
der Börſe unternommen die ihm meiſtens geglückt waren
Eines Tages aber hatte er etwas kühner ſpekulirt und alle
ſeine früheren Gewinnſte waren damit verloren gegangen
Dies hatte ihn dazu gebracht daß er ſich gelobte die Börſe
nie wieder zu beſuchen und einzig ſeiner Großhandlung zu
leben So war es auch im Anfang unſerer Geſchichte der
Fall geweſen Der Sinn der Menſchen aber iſt wandelbar

Die Verluſte welche er durch Geſchäftsfreunde und lauen
Geſchäftsgang in ſeiner Großhandlung erlitt brachten ihn
auf den Gedanken daß die Gefahren dabei ebenſo groß und
vielleicht größer ſeien als bei Börſenſpekulationen

Bei dieſen hängt der Erfolg von dem Verſtändniß ab das
man für die Ereigniſſe der Zeit und ihre Einwirkungen auf
die Börſe hat, ſagte er ſich Beim Handelsgeſchäfte aber
iſt man nur zu oft ein Opfer des Unverſtändniſſes oder der
Schurkerei anderer

Und nach dem Falliſſement der Lyoner Seidenfakrik hatte
ſeine Unluſt an dem Großhandlungsgeſchäfte fehr zugenomnien
Trotzdem als er mit dem Börſeaner Königſtädter und einem
anderen in einem Coups der Südbahn nach Baden ſuhr hatte
er noch das bürgerliche Geſchäft gegenüber dem VBörſenſpiele
vertheidigt Aber Königſtädter gewann gleich darauf große
Summen und dies hatte den Großhändler veraulaßt nach
vielen Beſprechungen mit Königſtädter ganz insgeheim eine



erheblich verletzt
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wurden die muſikaliſchen Darbietungen der Regimentskapelle
aufgenommen Die Ausſtattung der Bühne zeichnete ſich duFeinheit und farbenprächtigen Reichthum der Dekorationen aus

was auch hinſichtlich der Koſtüme der Puppen der Fall war
Ars en muß bezeichnet werden daß viele der nen zu
ſehr im Hinte de ſodaß ſeitwärts ſitzende Zuſchauernur wenſg zu eben bekamen

Die Jnfluenza zieht auch die Krankenkaſſen erheblich inMitleidenſchaft Jn Sieb enſtein iſt die Verbreitung der Krank
heit eine ſo ſtarke daß be gich Unterſtützung in der Kranken
S erbeten worden Auch die hieſigen Krankenhäuſer ſind

in Anſpruch genommen
Auf dem Canengerwege wurde am Sonnabend früh ein

Geſchirrführer einer W Falsbang von dem mit Kies
beladenen Wagen eines Genoſſen überfahren und erheblich

h ſodaß ſeine Ueberführung in die Klinik nothwendig
urde

Am Sonnabend abend ſtürzte bei dem eben begonnenen
Abbruch des Grundſtückes Kleinſchmieden 1 ein Maurer vom
Gerüſt Der Mann ſchlug unglücklicherweiſe mit dem Kopfe noch
gegen eine Gaslaterne wurde dabei u a durch Glasſcherben
an der Stirn verletzt Ueber den ſonſtigen Zuſtand des Mannes
iſt uns nichts bekannt geworden

Ein Schulknabe wurde bei dem aushilfsweiſen Anſchirren
eines Pferdes von letzterem gegen den Kopf geſchlagen und dabei

Jn der unteren Steinſtraße ſtieß en geſtern abend zwei
Straßenbahnwagen zuſammen doch ging der Unfall mit
Zertrümmerung einiger Glasſcheiben ab

Am Sonnabend wurden ein polniſcher Arbeiter und ein
Tapeziergehilfe von hier in Haft gebracht Erſterer war arbeitslos
und hatte ſeinem Stubengenoſſen ein Paar Stiefel und ein Hemd

Der andere hatte in einem Neubau in der Krukenberg
traße die Tiſchlerwerkſtelle gewaltſam erbrochen und daraus ver

ſchiedenes entwendet An einem der letzten Abende wurden in
einem Grundſtück in der Kellnergaſſe aus einem verſchloſſen
C Kleiderſchranke zwei Ueberzieher ein Beinkleid und ein

toffjaquet geſtohlen Bei den polizeilichen Ermittelungen fanden
ich einige der Stücke bei einem hieſigen Pfandleiher vor der

ieb konnte aber gleichwohl nicht ermittelt werden da er fich bei
der Verpfändung der Sachen falſcher Papiere bedient hat
Einem Schmiedemeiſter wurde eine Partie Werkzeuge im Werthe
von etwa 50 M aus der Werkſtatt geßoger Der Dieb kann
nur eine mit den Räumlichkeiten bekannte Perſönlichkeit geweſen
ſein und es beſteht auch bereits anſcheinend begründeter Verdacht

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte ſowie in der 1 und 3 Beilage dieſer Nr

Städtiſche Kommiſſionen
Sanitäts Kommiſſion

uerus am 8 Jan nachm 6 Uhr im Magiſtrats Sitzungs
zimmer

Stadttheater
Oper

Die beiden beſten deutſchen komiſchen Opern welche in dieſem
Jahrhundert entſtanden Nikolai s Luſtige Weiber von
Windſor und Götz Bezähmung einer Widerſpänſtigen ſindgemeint haben ihre Stoſſe von dem größten Dramatiker aller
Zeiten Shakeſpeare entlehnt Beide Komponiſten huldigten
damit dem Prinzip welches für die Entwickelung des muſikaliſchen
Dramas ſo fruchtbringend wurde nämlich daß eine Oper erſt
wirkſam durch ein vollendetes lebensvolles und lebensfähiges
Textbuch werde Und Shakeſpeare dem ſich ſowohl Nikolai als
Göhz vertrauensvoll zuwandten hat dies Vertrauen nicht ge
tänſcht die beiden Werke empfingen aus Werken des großen
britiſchen Dichters Geiſt von ſeinem Geiſte Kraft von ſeiner
Kraft und ſowohl Geiſt als Kraft verläugnen ſich ſelbſt in der
muſikaliſchen Einkleidung nicht die allerdings in beiden Fällen in
dem Beſtreben geſchaffen wurden die Vorzüge der Textbücher
nicht zu verdecken Jn der Uebereinſtimmung textlicher wie
vinſitaliſcher Vorzüge überſtrahlt Nikolai s Meiſterwerk ſelbſt
klafſiſche Meiſter und ich ſcheue mich nicht ſei es auch zum
Schrecken aller Frommen, hier den Namen Mozart auszuſprechen
Der Tondichter iſt ſelbſtverſtändlich von dieſem Vorwurfe
ausgeuommen aber als Schöpfer komiſcher Opern hatte Mozart
bei der Wahl ſeiner Stoffe nicht den Jnſtinkt eines Roſſini und
nicht den Scharfblick eines Nicolai trotz ſeines muſikaliſchen
Univerſalgenies es iſt eben dafür geſorgt daß die Bäume nicht
in den Himmel wachſen Vielleicht wurde auch deshalb Nicolai
ſo in ſeinem neununddreißigſten Jahre der muſikaliſchen
Welt entriſſen er wäre bei ſeiner großartigen Begabung ſicher
der erſte Meiſter der deutſchen komiſchen Oper geworden Die

anze bezaubernde Liebenswürdigkeit die unendlich reizvolle
Friſche des Nicolai ſchen Talentes wurden geſtern aufs ein

rch legene Siche

Frl Buttſchard nicht ſo natürlich als ſouſt ſchien die Anna

wie die verſchiedenen
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bereitet ſein ſie zeigte ſo viel r und Leben ſo viel über
rheit der Ausführung daß man aus den freudigen

Ueberxaſchungen gar nicht heraüskarz Den Preis des Abends
muß man neidlos Frl Prosky Frau Fluih zuerkennen
Was die hochbegabte Künſtcerin auch aufaßt es geräth innner
ut und wohl HKeum je aber hat einen ſolchen
riumph gefeiert als geſtern Noch ſtand mir die Dar

ſtellung der Partie durch weltberühmte Künſtlerinnen in
friſcher Erinnerung und doch hat ſich Frl Prosky ſoforteinen enplatz neben berühmten Muſtern errungen

n der Feinheit der muſikaliſchen Antrag braucht Frl
rosky keinen h zu ſcheuen in der ſchauſpieleriſchen
usgeſtaltung leiſtet ſie ſchon jetzt ſo Bedeutendes daß kaum ein

Wunſch übrig bleibt Möge die talentvolle Künſtlerin noch recht
lange unſerm ater erhalten bleiben Eine beſſere Frau Reich
als Frl Kaminsky hat unſere Bühne auch nicht geſehen
Lebendiges elegantes Spiel treffliche Behandlung des muſikaliſchen
Theiles dieſes hohe Lob verdient unſere Hochbegabte Altiſtin
uneingeſchränkt Die eingelegte Ballade im dritten Akle habe
ich immer als eine Störung der Handlung angeſehen und auch

rl Kaminsky s brillanter Vortrag konnte mein Bedenken nicht
ſeitigen Jm Jutereſſe des Werkes könnke man das Stück ohne

Bedenken wieder fallen laſſen Sehr brav ſang und ſpielte Frl
Buttſchard Zu dem Koſtüm ihrer Mutter Frau Reich
Kaminsky ſtand das ihre in komiſchem Widerſpruch den man
beſeitigen müßte vielleicht lag es daran daß mir das Spiel des

müßte einfacher ſiuniger dargeſtellt werden
Die ſchwierigſte Aufgabe von den männlichen Partien war

Hrn Stierliu zugefallen Sein Falſtaff war eine faſt h
realiſtiſch gezeichnete in ihrem derben Humor aber r
wirkungsvolle Geſtalt V neige zu der Anſicht daß man an
Falſtaff immer noch die Spuren von Ritterlichkeit ſehen müßte
und wenn Hr Stierlin dieſe Anſicht zu der ſeinen machte würde
er ſeinem Falſtaff jenen Reiz verleihen der z B die Darſtellung
der Figur durch Scariag ſo unwiderſtehlich wirkungsvoll machte
r Voigt faßte mit viel Lebendigkeit und Nachdruck ſeine

rtie an manchmal wurde er von ſeinem ſtimmlichen Ver
mögen im Stiche gelaſſen meiſt aber gereichte die e der
hohen Strebſamkeit des Künſtlers zur Ehre Der Herr Reich
des Hrn Pohl war eine tadelloſe Leiſtung ſehr gut ſang Hr
Czerny als Fenton und die komiſchen Zuthaten welche die
Herren Brinkmann Spärlich nnd Engelmann Cajus
in ihren betreffenden Partien dem Ganzen zukommen
ließen waren wirkſam Jn der Jnſcenirung müſſen
um der Klarheit der lung willen zwei Aenderungen
vorgenommen werden owohl Hrn Fluth s Geſpräch mit
dent Wirth des Gaſthauſes Zum Hoſenbande, als
die Scene in welcher die Verſchworenen im letzten Akte ſich
auf ihren Poſten begeben müſſen eingefügt werden Man ver
ſteht ſonſt nicht wie v Fluth zu ſeiner Verkleidung kommt und

läne des Hrn Reich und ſeiner Frau ſich
kreuzen Zu den zu beſeitigenden kleineren Mängeln gehört auch
daß bei dem Wetttrinken im zweiten Akte gleichgroße Krüge ge
nommen werden müſſen Gut daß unſere Studentenſchaft nicht
anweſend war ſie hätte ſicher dieſen großen Fehler gegen den
Comment ſofort gerügt

Jm großen ganzen war die Aufführung aber des größten
Lodes werth das auch der meiſterhaften Direktion unſeres aus
gezeichneten Kapellmeiſters Hrn Weintranb ſowie der trefflichen
Orcheſterleiſtung zukommt Das Publikum zeigte ſich enthuſigs
mirt und rief die Darſteller immer und immer wieder an die
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UniverſitätsNachrichten
Halle 6 Jan Man ſchreibt uns aus Berlin Der

Vorſtand des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität
Halle Geh Regierungsrath Dr J Kühn hatte einen Ruf an
die Univerſität Leipzig als Nachfolger des Geheimen Hofraths
D Blomeyer erhalten hat denſelben aber nach einer Beſprechung
mit dem königl Unterrichtsminiſter Herrn P v Goßler dem
Vernehmen nach abzulehnen beſchloſſen und wird ſomit in dankens
werther Anhäuglichkeit der halleſchen Hochſchule die dem hoch
geſchätzten Lehrer hochbedeutende Förderung einer wichtigen
Unterrichtsabtheilung dankt treu bleiben

Marburg 5 Jan Eine Gedenkfeier der Wieder
aufrichtung des Deutſchen Reiches gedenkt der
Gießener und arburger Delegirten Konvent in
Gemeinſchaft mit den Alten Herren hierſelbſt zu veranſtalten und
damit die Feier des 75jährigen Beſtehens der deutſchen
Burſchenſchaft zu verbinden Unterzeichnet iſt die Einladung
namens der Gießener Alten Herren von Geh Hofrath Prof
Dr Oucken Dr Weiffeubach und Polizeirath Freſenires

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Halle 6 Jan Vetreffs der in unſerer letzten Sonntagsdringlichſte uns klar gemacht denn dem Meiſterwerke entſprach

eine wahre Meiſteraufführung Sie mußte aufs ſorgfältige vor Nummer aus der Kieler Zeitung gebrachten Nachricht über die

geplante wiſſenſchaftliche Aufnahme des Plöuer See s
in Holſtein geht uns von zuſtändiger Seite folgende Berichtigung
u handelt ſich zuvörderſt nicht um die zoologiſche Unterbin des Plöner Sees ſondern um die genaue Ermittelung

r Tieſen und Geſtaltungsverhältniſſe des Seebeckens als Grund
lage für die zoologiſch botaniſchen Forſchungen welche unter Leitung
von Dr Otto a arias ſodann dauernd daſelbſt von einer
feſten Uferſtation aus betrieben werden ſollen behufs genauerer
Erkenntniß der Lebewelt unſerer deutſchen Binuenſeen überhaupt
Jene grundlegende geographiſche Vorunterſuchung wird aber nicht
ſeitens des Vereins für Erdkunde zu Halle ſondern auf An
regung und theilweiſe mit den Geldmitteln der Central Kom
miſſion für wiſſenſchaftliche Landeskunde von Deutſch
land ausgeführt werden Mit Halle hat dieſes Unternehmen
nur inſofern Zuſammenhang als der derzeitige Leiter jener über
alle Staaten Mittelerropa s die landeskundlichen Jntereſſen und
Arbeiten centraliſirenden Kommiſſion zugleich Vorſitzender des
halleſchen Vereins für Erdkunde iſt und der hieſige Privatdozent
Hr Dr Ule für die Auslothung und Kartirung des Plöner See
beckens in Ansſicht genommen wurde

Eine bisher unbekannt gebliebene Anzeige Schillers
enthält die Nummer vom 12 Nov 1783 der Gothaiſchen Gelehrten
Zeitung Dieſelbe lautet

Unüberwindliche Schwierigkeiten die ſich bey der Auf
führung des Fiesko gezeigt haben veranlaſſen miich die zweyte

an dies Schauſpiel zu legen um ihm eine mehrtheatraliſche Geſtalt zu geben S erfuche alſo jedwede
Schauſpielergefſellſchaft die meinen Fiesko zu geben geſonnen
iſt ſich an niemand als unmittelbar an mich ſelbſt zu wenden
und denſelben nach keiner anderen Jeränderung als der
re zu ſpielen welche in wenigen Monaten im Manuſcript
zu haben ſein wird

anheim den 12 Oct 1783
Fr Schiller

Es iſt wahrhaft mitleiderregend wenn man ſieht wie Schiller
um die Früchte ſeines Fleißes gebracht wurde und wie eifrig er
bemüht ſein mußte ſeine Rechte zu wahren Der Theaterdichter
Jnduſtrielle und NunkelrübenPlantagenbeſitzer Plümicke bot
gerade damals audern Bühnen ſeine Bearbeitung des Fiesko
gegen Entrichtung der Abſchreibgebühren Für die Räuber,
Fiesko, Kabale und Liebe und Don Carlos exhielt Schiller

vom Berliner Theater nichts weil dieſe Stücke erſt nach ihrer
Veröffentlichung durch den Druck in Berlin zur Darſtellung
gelangten in welchem Falle Bühnenwerke damals überhaupt als

rrenloſes Gut betrachtet wurden Für die Wallenſtein
rilogie zahlte man dem Dichter 60 Pr Friedrichsd or gleich

339 Thlr 15 Gr für Maria Stuart 117 Thlr für die
ungfrau von Orleans 107 Thlr 16 Gr für die Braut von

Meſſina 103 Thlr 19 Gr 6 Pf für Wilhelm Tell 331 Thlr
12 Gr Für die Bearbeitung von Turandot und Leſſings
Nathan Weiſe erhielt Schiller zuſammen 145 Thlr 16 Gr

Jn Summa hat der Dichter alſo an einmaligem Abfindungs
honorar vom königl Theater 1145 Thlr 5 Gr 6 Pf bezogen
alſo durchſchnittlich etwa 190 Thlr für das Stück

Unter Leitung des Komponiſten iſt am Sonnabend in Wien
zum erſtenmale die Operette Der arme Jonathau von Karl
Millöcker mit ungewöhnlich großem Erfolge gegeben worden
Ein gutes Textbuch Hugo Wittmann und Julmns Bauer
haben es gebaut feſſelte zunächſt und eine reizende Muſik
erhöhte den vortheilhaften Eindruck des Librettos

Gerichtsverhandlungen
Halle 3 Jan Jn vorgeſtriger Schöffenge richt s

ſitzung wurde u a folgendes verhandelt Einem Beamten
Schnaps zum Trinken aubieten kann unter Umſtänden

als Beleidigung angeſehen werden wie es dem Handels
mann Karl Auguſt Schneider aus Giebicheuſtein wider
fuhr Derſelbe war am 24 Sept v J auf der Land
ſtraße in der Nähe von Schlaitz bei Bitterfeld dem Gendarm
Bötticher begegnet und hatte demſelben im Zuſtande der
Anheiterung eine Schnapsflaſche entgegengehalten mit der Au
rede Proſit Wachtmeiſter trinken Sie einmal mit Ter
alſo Angeredete hatte darauf Veranlaſſung genommen den mit
zwei Handwerksburſchen wandernden freinden Mann nach ſeinen
Ausweispapieren zu fragen die derſelbe zu zeigen verweigert
hatte weshalb ihn der Gendarm nach Schlaitz zum Ortsvorſteher
gebracht wobei Schn mit Gewalt Widerſtand geleiſtet Jn er
wähnter Aurede ward eine Verhöhnung des genannten Beamten
und demnach eine Beleidigung gefunden welche öffentlich geweſen
Die Strafe für beide Vergehen ward unter Annahme mildernder
Umſtände auf 25 M Geld oder 5 Tage Gefängniß bemeſſen und

dem Beleidigten früheren Gendarm jetzt Gutsbeſitzer Bötticher
in Raßnitz Publikationsbefugniß zuerkannt Einfache und

qualifizirte Körperverletzung hatte der Arbeiter Steineträger
Friedrich Naumann gen Kleinſorge hier am 25 Juli auf
Jeinem Neubau in der Oleariusſtraße verübt indem er den

Maurerpolier auf dem Baugerüſte mit Fauſtſchlägen bearbeitete
und den dem Mißhandelten zuhilfe gekommenen Maurer Joſef

wahrhaft verwegene Spekulation in Baubank Aktien zu wagen
Der Erfolg war daß er ſeiner Gemahlin das ſchöne Ring
ſtraßenhaus zum Präſent machen konnte was Hildegard indeß
erſt nach vielen Monaten erfuhr

Es erfüllte ſie mit Beſorgniſſen und ſie ſprach dieſe gegen
Sonnenſtein aus Dieſer indeß nannte ihr alle die erſten
Finanzgrößen der Kaiſerſtadt und ſprach von ihren Millionen
und wie dieſe in faſt allen Fällen von den Vätern auf die
Söhne übergegangen

Was man der Börſe Uebles nachſagt, fügte er hinzu
gilt eben nur von den unerfahrenen Thoren die ſich dort in

Gefahren begeben welche ſie nicht zu würdigen wiſſen Aber
die Hänſer die ich dir genannt kennen ſie und verwandeln ſie
in reiche Geldquellen Sei unbeſorgt

Und Hildegard vertraute den geſchäftlichen Fähigkeiten ihres
Maunes achdem die Ueberſiedelung der Familie in das
neue Haus ſtattgefunden bemerkte ſie wohl öfter eine fieber
hafte Unruhe bei ihm Er blieb viel aus und ſchien ſehr zer
ſtreut wenn er kam aber es folgten immer wieder ſehr heitere
und fröhliche Tage und endlich beſiegte die Macht der Ge
wohnheit die Beſorgniſſe Hildegards

Sie nahm es auch ganz ruhig auf als er nach einem Jahre
ihr erklärte er ſei entſchloſſen das Großhandlungsgeſchäft in
der inneren Stadt ganz an ſeinen bisherigen Kaſſirer Herrn
Paul Sternfeld zu überlaſſen

Jch werde mich mit einem größeren Betrage betheiligen,
ſagte er und Sternfeld hat einen reichen Onkel in Prag
der ihn unterſtützen wird Er iſt ein unermüdlicher Mann
und wird eben das Geſchäft in kleinerem Maßſtabe führen
wie es für unſere Zeit paßt

Nun war das ſeit Jahren abgeſchloſſen und alles ging gut
Alfons v Sonnenſtein galt in Wien als hervorragender

Finanzmann und eine neun entſtandene Bank hatte ihn zu
S T waltungsrathe erwählt Er galt als mehrfacher

illionär
Jedes Jahr kam das aus London datirte Schreiben mit den ein

zwei Banknoten zu hundert Pfund und wenn Frau Hildegard
es an ihrem Namenstage empfing und ihrem Gatten über
reichte lachte dieſer und nach und nach mehr und mehr
ſpöttiſch als ob dieſe Bagatelle nicht der Mühe des Sendens
werth wäre Aber all dieſes Geld wurde ringend an
gelegt ohne daß Marie Engliſch eine leiſe g davon hatte

Wie aber war ſie nach fünfzehn Jahren als ſie ihr acht
zehntes Lebensjahr erreicht hatte

Betreten wir im Geiſte eines der Gemächer in dem Hauſe
der Frau v Sonnenſtein Das Gebäude bildet ein Viereck
mit einem ſchönen Hofraume in den die Fenſter von vier
Stockwerken hinabſehen Das Erdgeſchoß nach der Ringſtraße
zeigt eine Reihe von Kaufläden mit prächtigen Auslagen in
den Schaufenſtern Das erſte Stockwerk bewohnt die Familie
Sonnenſtein Es iſt mit allem Glanze und aller Pracht aus
geſtattet die heutzutage Reichthum von Kunſt und Induſtrie
erkaufen kann Einige Zimmer des rückwärtigen Traktes ſind
als Geſchäftsräume und Bureaus für Herrn Alfons v Sonuen
ſtein reſervirt Sie ſind weniger prächtig und farbeureich
aber gediegen und behaglich eingerichtet

Die drei höheren Stockwerke zu denen aber eine eigene
ſeparate Stiege vom Hofe aus emporführt ſind an Zins
parteien vermiethet Sie zahlen hohe Preiſe aber der Haus
inſpektor mußte in der Wahl derſelben beſonders in m
auf ihre ſoziale Stellung überaus rigoros vorgehen ie
Begünſtigten waren hohe Staatsbeamte einige hervorragende
Mitglieder der Kunſtwelt und einen Theil der oberſten Etage

tte auf beſonderes Bitten Herr Emerich Kölbl erhalten der
effe des Mannes unter deſſen Namen Sonnenſtein anfangs

ſein Großhandlungsgeſchäft betrieben und den letzterer in einer
Reſtauration fand als er nach dem Tode ſeines Onkels mit
mehreren Genoſſen während der Partezettel auf dem Tiſche
lag unter lautem Jubel champagnerte

Das Gemach aber welches wir zunächſt auffuchen wollen
war das gemeinſame Studirzimmer von Dora v Sonnenſtein
und Marie Engliſch Es lag vom Haupteingange aus im
linken Hoftrakte im erſten Stockwerke Weiße Tapeten mit
chineſiſchen Geſtalten in bunten Gewändern darauf bedeckten die
Wände weiße koſtbare Spitzenvorhänge waren an den hohen
Spiegelfenſtern angebracht und die Sihßmöbel ein Sopha und

halbes Dutzend Fauteuils waren von amerikaniſchem
ſchwarzen Wallnußholz die Sitze mit kardinalrothem Seiden
damaſt überzogen Von M Holz war ein großer Bücher
ſchrank durch deſſen Glasfenſter prächtige Bücherreihen in
verſchiedenen Farben mit Golddruck darauf ſchimmerten Ein

Es iſt einige Wochen vor dem Karneval und zwiſchen zehn
und elf Uhr morgens

Vor dem Piano ſitzen Dora und Marie und ſpielen vier
händig die erſtere zur Rechten die letztere zur Linken Sie
bilden eine wahrhaft liebliche Erſcheinung Beide ſind in
crémefarbiger Morgentoilette die hie und da ein himmel
blaues Seidenband ſchmückt und das reiche goldfarbige Haar
Doras fluthet aufgelöft und nur im Nacken durch ein blaues
Band etwas zuſammengehalten tief über ihren Rücken hinab
Das gleichfarbige reiche Haar Marieus aber iſt in reiche
Flechten gewunden die ſich um ihr Haupt und über dieſes
aufthürmen

Die Geſichter der beiden jungen Mädchen unterſcheiden ſich
jetzt mehr als es in ihrer Kindheit der Fall geweſen Beide
ſind ſchön aber das Antlitz Dorgs ift zarter von einem faſt
transpareuten Weiß und nur die Wangen ſind von einem
ſchwachen Roſa überhaucht Alles deutet auf eine zarte Ge
ſundheit ſelbſt der Ausdruck der Miene deutet an daß die
im vollen Sonnenſchein des Glückes Lebende doch nicht ohite
Kummer iſt Sie ſitzt vor dem Piano zur Rechten von
Marie Engliſch und der Theil des Spieles welchen ſie in
einem ernſten Muſikſtücke übernommen wird trotz ſeiner großen
Schwierigkeiten von ihr mit Leichtigkeit überwunden Es ſieht
aus als habe ſie einen großen Theil ihrer jugendlichen Lebens
kraft diefer Aufgabe gewidmet Auch ihre Geſtalt iſt ſchwach
und erinnert faſt an ätheriſche Weſen Sie würde auf der
Bühne eine Elfenkönigin abgeben

Marie Engliſch hingegen iſt ein wahres Muſterbild von
jungfräulicher Schönheit und Kraft Jhre ganze Erſcheinung
zeigt blühende Geſundheit an Jhr wohlgefärbtes Antlitz hat
einen Ausdruck von feſtem Willen und Entſchloſſenheit und
ihr leuchtender Blick iſt mit einer Art von triumphirender
Sicherheit auf das Notenblatt gerichtet das vor den beiden
auf dem Pulte des Pianos le Während die zarten weißen
Finger Doras an Farbe faſt dem Elfenbein der Taſten
r über die fie mit wunderbarer Gewandtheit gleiten

herrſchen die rofigen kräftigen Finger Mariens die unteren
i mächtige Gebieterin deren Wille keinenOktaven wie

Widerſtand duldet Auch ihre Geſtalt hat ſich kräftig ent
wickelt iſt faſt um einen Kopf höher als die Doras ihre

Piano von Steinwayiar einway in NewYork fehlte nicht ein grüner
perſiſcher Teppich überfpannte den Fußboden

Büſte anmuthig ihre Schultern ſind wohlgerundet
Fortſ folgt

C
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Kacza mit einer eiſernen Brechſtange gefährlichem Werkzeuge
ſchwer verletzte Der Angeklagte mehrfach vorbeſtraft wurde zu
2 Monaten und 1 Woche Gefängniß verurtheilt Wegen ge
meinſchaftlichen Hausfriedensbruchs verübt vom Maurer Auguſt
Friedrich Hol zwirth Arbeiter Karl Wilhelm Chriſtian König
und Paul Haaſe hier am 1 Aug beim Gaſtwirth wo die
ſelben zunächſt groben Unfug getrieben Sie waren daraufhinausgewſeſen worden hatten dem aber nicht Folge geleiſtet ſodaß

olizeiliches Einſchreiten erforderlich geweſen Holzwirth undköuig wurden zu je 1 Monat Hagſe zu 2 Wochen Gefängniß

verurtheilt unter Berückſichtigung ihrer Vorſtrafen Vor
ſätzlicher Körperverletzung hatte ſich der Arbeiter Karl Albert
Hermann Knöchel hier am 11 Okt nachts ſchuldig gemacht
indem er auf der Mittelwache den ruhig ſeines Weges gehenden

immermann L zweimal mit der Fauſt ins Geſicht geſchlagen
er Angeklagte wurde zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Der Hausknecht Heinrich Heilmann hier 22 Jahre alt war
als diejenige Perſon ermittelt die am 9 Aug hier eine in einer
Droſchke liegen gebliebene Handtaſche mit werthvollem Jnhalte
unterſchlagen hatte über welchen Vorgang ſ Z in der Saale
Zeitung eine Mittheilung gemacht worden Der Angeklagte war
geſtändig und gab auch den Sachverhalt in glaubwürdiger Weiſe
an wonach er damals als Hausknecht in einem hieſigem Gaſthofe
von einem Reiſenden verſchiedene Gegenſtände einen Koffer
Stock und Schirm zur Beſorgung nach dem Bahnhofe erhalten
und hierzu eine Droſchke benutzt hatte Beim Ausſteigen ſei er
von einem Dienſtmann aufmerkſam gemacht daß er noch eine
Taſche in der Droſchke zurückgelaſſen die er Heilmann darauf
an ſich genommen obgleich dieſelbe nicht zu den ihm übergebenen
Gepäckſtücken gehörte ſondern Eigenthum einer Frau Reutnerin
Br geweſen Erwähnte Taſche hat goldene mit Perlen und
Brillanten beſetzte Schmuckſachen im Werthe von etwa 800 M
enthalten die nachträglich wieder in Beſitz der rechtmäßigen
Eigenthümerin gekommen als der unehrliche Finder nach un
gefähr 14 Tagen Wartens den Verſuch gemacht die Werthſtücke
zu verpfänden Der Angeklagte wurde wegen Unterſchlagung zu
1 Monat Gefängniß verurtheilt wobei noch berückſichtigt daß
er bisher unbeſtraft war

W Probinzial Nachrichten
H Kalbe 4 Jan Nachdem die im Nov v J wiederge

wählten Stadtverordneten in heutigerSitzung durch Hru Bürger
meiſter Biermann eingeführt wurde die Geſchäftsleitung neu
ebildet Als Vorſitzender wurde Hr Dr Schmohl gewähltVer vorjährige Haushaltplan der Kämmerei Kaſſe nachdem Ent

laſtung ertheilt wurde in Einnahme mit 165,800 25 in Aus
gabe mit 148,225 82 M feſtgeſetzt

K Teuchern 5 Jan Beim Fleiſchermſtr F hier iſt in
einer der letzten Nächte ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl
verübt worden Der Dieb hat von der Straße aus eine Fenſter
ſcheibe eingedrückt iſt durch das dann geöffuete Fenſter in das
Wohnzimmer eingeſtiegen und hat hier mittels eines Dietrichs
oder Nachſchlüſſels einen Schrank geöffnet und daraus 300 bis
400 M in Silbergeld geſtohlen Der Verdacht lenkt ſich auf
einen früheren Geſellen des Beſtohlenen

o0 Hettſtedt 5 Jan Jn der Feldflur Verworrenſtein
wurden an einem der letzten Tage vormittags drei Wilddiebe
bei Ausühung der Jagd betroffen Es gelang auch zwei der
ſelben einen Bergmann und einen Steinſetzer feſtzunehmen
während der dritte entkam

Der Seminardirektor Herrmann in Erſurt Nachfolger
Dr Kehrs iſt zum Regierungs und Schulrath in Magdeburg
ernannt Sein Nachfolger ſoll Kreisſchulinſpektor Polack werden

r Altenburg 5 Jan Es wird bekannt daß der Hoftheater
direktor Hilmar Knorr auf Wunſch des Herzogs von Sachſen
Meiningen zum Zweck ſeiner Betheiligung an den Vorſtellungen
des Meininger Hoftheaterperſonals in Petersburg von unſerm
Herzog aus feiner vertragsmäßigen Stellung unter der Bedin
gung entlaſſen worden iſt daß er bis zum Schluß der Spielzeit
einen geeigneten Stellvertreter für ſich zu ſtellen hat Außer
dem Gymnaſium werden auch das Realgymnaſium und die
höhere Töchterſchule und Penfionsanſtalt von Emmeline
Groſſe die Ferien der Jnfluenza wegen verlängern vom
Seminar der Ackerbauſchule Handelsſchule dem Karolinum und
den Bürgerſchulen iſt nach dieſer Seite hin noch nichts bekannt
eworden Die in der Cigarrenfabrik von Hülſemann be
chäftigte Arbeiterin Thereſe Fickert feierte am 3 d ihr

50jähriges Arbeitsjubiläum Der Herzog verlieh ihr aus
dieſem Anlaß das Ehrenkreuz mit der Zahl 50 Jn der Neu
jahrsnacht iſt noch ein zweiter bedeutend größerer Holzſtoß
als der in Löbſchütz bös willig in Brand geſetzt worden
Derſelbe war zur Beleuchtung des Dohlenſteins bei der
Ankunft des Kaiſers in Kahla beſtimmt

Vermiſchtes
Zum Brande in Foreſtgate Das Gebände in demin der Neujahrsnacht 26 Knaben erſtickt ſind befindet ſich im

Nordoſten Londons Von verſchiedenen zumeiſt im Oſlende
liegenden Gemeinden werden Knaben und Mädchen im Alter von
714 Jahren dort zur Erziehung untergebracht Die Eltern
m Notharme Zur Zeit der Feuersbrunſt waren 500 Kinder
ort Zwiſchen 12 und 1 Uhr nächts nachdem das neue Jahr

eingeläutet war brach Feuer in einem als Magazin gebrauchten
Saale aus der ſich unter den Schlafſälen der Knaben in einem
hinteren Flügel des Gebäudes befindet Dort ſchliefen in drei
Semächern über 80 Knaben Die zwei Aufſeherinnen Miß
Bloomfield und Miß Terry welche in einem anſtoßenden Zimmer
ſchliefen bemerkten Rauch und ſchlugen Alarm Der Vorſteher
Duncan wurde geweckt er hatte die Geiſtesgegenwart mit dem
Schlauch der im Hauſe befindlichen Löſchpumpe die Treppe
binaufzudringen die Thür aufzuſtoßen und zu rufen Aber er
erhielt keine Antwort Der Qualm und Rauch waren ſo dicht
daß er als er auf Händen und Knien kriechend oben anlangte
das Bewußtſein verlor und rücklings die Treppe hinabſtürzte
Um dieſe Keit hatten mehrere Beamte der Great Eaſtern Eiſen
bahn den Rauch bemerkt einer blies ſeine Pfeife und die in der
Station befindliche Löſchpumpe wurde eiligſt geholt und auch von
den nahen Vororten kamen Pumpen und Löſchmaunſchaften
herbei Das Feuer das bald bewältigt war hatte vermuthlich
ſchon ſtundenlang in den im Magazin aufbewahrten Wolldecken
und Leintüchern geglommen und von den 84 Knaben welche in
den im oberen Stockwerk befindlichen Schlaffälen ſchliefen wurden
als man die angeblich verriegelten Thüren erbrach 58 gerettet
nur 2 Knaben fand man verbrannt ihre Betten befanden ſich
an der Stelle wo das Feuer aus dem Magazin den Fuß
boden durchgebrannt hatte Sie waren augenſcheinlich
wie die übrigen 24 erſtickt Am Abend zuvor hatten die Kinder
mit dem Vorſteher die Pantomime im Stratford Theater be
ſucht und am Neujahrstage ſollte eine Vertheilung von Spiel
ſachen ſtattfinden Alle Säle und auch die Schlafzimmer waren
noch von Weihnachten her mit Guirlanden und Jnſchriften ge
ſchmückt und die Jungen waren in der fröhlichſten Stimmung
zu Bett gegangen Als Urſache des Feuers wird angegeben daß
ein Kamin fehlerhaft gebaut war und einen Balken in Brand
ſetzte der die Wollendecken im Magazin entzündete Dies erklärt
den fürchterlichen Rauch welcher die RNettungsarbeit ſehr er
ſchwerte Der untere Schlaffagl iſt gänzlich ausgebrannt Hier
befanden ſich die 26 Leichen Der obere iſt kaum beſchädigt
Die erſtickten Knaben waren zwiſchen 7 und 12 Jahren Viele

ütter kamen auf die Nachricht vom Feuer ans Whitechapel
und Poplar herzzerreißende Auftritte fanden ſtatt

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich am 29 Dez
zwiſchen Raibl und der Höhe des Predil Herr Dr med Kempf
aus Flitſch war in Geſellſchaft ſeiner jungen Gattin auf der Heim
kehr von der Hochzeitsreiſe in Tarvis angelangt und wollle von

dort aus mit ſeinem eigenen Schlitien die noch übrige Strecke
über den Predil zurücklegen Die Fahrt ging bis über Raibl
hinaus glücklich von ſtatten vor der ſog Grafenlawine angelangt
bemerkte das junge Paar zu ſeinem Schrecken daß dieſe im Be
griff ſei ſich zu löſen Der Kutſcher welche den Schlitten lenkte
glaubte die gefährdete Stelle noch vor Eintritt des Sturzespafſiren zu Annen er trieb die Pferde an doch im nächſten
Augenblick ſauſte die Lawine nieder und ſchlenderte den Schlitten
ſammt den Jnſaſſen vem Ehepaare dem Kutſcher und einem
Bedienten eine 10 m hohe Slühmauer hinab die rollende Maſſe
ihnen nach Jn der Nähe beſchäftigten Schneeſchauflern iſt es
zu danken daß den Verunglückten raſche Hilfe gebracht werden
konnte nach emſiger Arbeit wurde zuerſt die junge Frau die
ohnmächtig in einer Blutlache lag aus der ſchlimmen Lage be
freit und nach ihr wurde der Gatte aufgefunden Das Ehepaar
hatte im Slurze ſchwere Verletzungen erlitten der Kutſcher war
bis auf unbedeutende Hautabſchürfungen unverletzt dagegen blieb
der Diener unter der Lawine begraben und iſt nicht gefunden
worden Die Arbeiter legten den Verunglückten den erſten Noth
verband an worguf ſie der aus Raibl raſch herbeigeholte
Montanarzt in Behandlung nahm Die Pferde blieben todt der
Schlitten wurde gänzlich zertrümmert

Die Spielhölle in Monte Carlo hat auch am heiligen
Abend wieder zwei Opfer gefordert Wie von dort gemeldet wird
nahmen ſich an jenem Abend zwei Perſonen infolge erlittener
Verluſte das Leben Ein junger Mann entleibte ſich in der
Nähe des Spielhauſes der andere ein reicher junger Grieche
erſchoß ſich im Grand Hotel nachdem er die Summe von
200,000 Francs verſpielt hatte

Jnufolge einer Zeitungspolemik inſultirte der
Redacteur des Journals Zaſtawa, Tomics in Neuſatz den
ehemaligen Reichstagsabgeordneten und Hauptmitarbeiter des
Branik, Dimitrievics auf dem neuſatzer Bahnbofe Bei der

Schlägerei die ſich deshalb zwiſchen Tomics und Dimitrievics
erhob erhielt letzterer ſo ſchwere Verwundungen daß er denſelben
alsbald erlag

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Bolleninduſtrie Ausſtellung Die am 4 d in

Leipzig abgehaltene Delegirten Verſammlung des Centralvereins
der deutſchen Wollenwaaren Fabrikanten beſchloß nach einem
Bericht über die Vorarbeiten für eine allgemeine deutſche
Wolleninduſtrie Ausſtellung Schritte für eine ſolche Ausſtellung

in Berlin für das Jahr 1891 zu thuu
Aunſtelle des nach Stockholm verſetzten Wirkl Stagtsraths und General

konſuls Kondriavtzeff iſt der Kollegienrath und Kammerjunker Kazarinoffzum ruſſiſchen Sönsralkonſnl in Berlin ernannt worden

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Verlin 6 Jan 2 Uhr 20 Min nachm

Fonds Börfe
Wo Reichsanleihe 107 80 Deutſche Bank 18000
32 o 103,20 Berliner Haudelsgeſellſch 207,50
490 Preuß Konſ Aul 196,40 Lauxahütle 172,50
3 a o do do 103,50 Dortm Union St Prior 135 25
49 Landſch Ctr Pſobr 102,30 Oeſterreich Kreditaltien 180,40

3 do do 101,90 Franzoſen 101,4049/0 Meininger Hypthkbr 101,00 Lombarden 5990
Lübeck Büchener CEiſ A 180,60 Galizier 80,75
Mainz Ludwigshafener 122,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 74 75
Marienburg Mlawkaer 56,50 49 Oeſterr Goldrente 95 00
Mecdklb Frdr Franzb 168 10 490 Ungariſche do 87,50
Gotthardbahn 171,40 480 Ruſſ 1880er Anleihe 93,75
Oſtpreußiſche Südbahn 87,25 496 do 1889er Konſols 93,10
Diskonto Kommandit 253,50 III Orient Anleihe 68,69
Dariſtädter Bank 187,60 Ruſſiſche Noten 219,50

Teudenz ſchwach
Die Kurſe zu 17 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börfe
Weizen April Mai 202,00 MaiJuni 202,90 matt
Roggen April Mai 178,25 MaiJuni 177,25 ſchwach
Hafer April Mai 166,50 MaiJuni 165,75 matt
Rüböl Januar 66,10 April Mai 63,90 ziemlich feſt
Spiritus 70er Waare loco 432,10 Januar 31,70 April Mai

33,00 GOer Waagre loco 51,00 Jannar 50,80
verſteuerter Januar 9289 feſt

Petroleum laufd Monat 25,59 nächſten Mon 25,50 behauptet

Von der Fondsbörſe Die Tendenz des heutigen Ver
kehrs war unentſchieden und vielfach zur Schwäche neigend
Bei Eröffnung des Geſchäfts war ein feſterer Ton auf
einzelnen Gebieten vorherrſchend der jedoch bald ver
ſchwand und einer matten Haltung den Platz räumte
Die ungünſtige Strömung ging vom Markte der
Kohlenaktien aus welcher durch die Ausgabe der
jungen Aktien des Harpener Bergwerks verſtimmt wurde
Die Aktien dieſer Geſellſchaft ſowie die Aktien des
Hibernia Bergwerkes mußten erheblich nachgeben Es trat
vorübergehend nur eine Erholung ein die aber ohne Nachhaltigkeit
war Auch die Aktien der Eiſenwerke lagen matt weil die im
verfloſſenen Halbjahre erzielten Gewinnnreſultate der Laurahütte
allgemein einer abſälligen Beurtheilung begegneten Die Aktien
dieſes Werkes ſowie die des Bochumer Gußſtahlwerkes Becker ein Friedrich Reinhold Richard Harz 19 dem
büßten bei angeregtem Handel mehrere Prozente ein Se deicher ne See Buden beten Marie
Für die Aktien der ynamit Truſt Compagnie be An der Glauch Kirche 2 unehel T ren
ſtand Angebot Die Bankaktien verſolgten eine un Geſiorben Die Wittwe Juliane Friederike Peneter geb Biſchof
einheitliche Richtung während nämlich die der Bank für 834 J Fritz Reuterſtr Der Kaſſendiener Rudolf Vincenz
Deutſchland und des Wiener Bankvereins reger begehrt60 J Klinid Der Rentner Hugo Eichardt 50 J Gr Märker
wurden waren die Aktien der Berliner Handelsgeſell ſtraße Des Schloſſermſtr Friedrich Berger T Gertrud
ſchaft und der Dresdener Bank angeboten und nachgebend
Die ausländiſchen Rentenpapiere haben bei geringfügigerem
Umſatz ihren letzten Preisſtand nicht voll behaupten können
Größeres Angebot beſtand auf dieſem Gebiete für Orientanleihen an
läßlich der Meldung über eine bevorſtehende Konverſion dieſer
Werthe Die inländiſchen Eiſenbahnen verfſielen bei kleinem Ge
ſchäft einer langſamen Abbröckelung insbeſondere gilt dies
von Marienburger und Oſtpreußiſche Südbahn auch die
ſchweizeriſchen Bahnen lagen ſchwach die italieniſchen Bahnen
neigten dagegen zur Feſtigkeit Von den öſterreichiſchen Werthen
waren Lombarden bei ermäßigten Preiſen lebhaft begehrt
Buſchtiehrader langſam ſteigend und Dux Bodenbacher ſowie
Franzoſen zeitweilig angeboten

Von der Produktenbörſe Der heutige Getreide
markt verlief bei ruhigem Geſchäft in ſchwacher Haltung Die
letztere iſt in erſter Linie als eine Rückwirkung der milder ge
wordenen Witterung zu betrachten Die Preiſe gingen auf der
ganzen Linie zurück ohne dadurch Kaufluſt hervorzurufen Das
Angebot beſtand in der Hauptſache aus provinziellen Realiſations
aufträgen Rüböl bekundete bei ruhigem Geſchäft und ge
beſſerten Preiſen eine ziemlich feſte Haltung Für Spiritus be
ſtand recht gute Meinung namentlich für effektive Wagre die
zwar reichkich aber dem regen Begehr gegenüber nicht aus

ne zugeführt wurde und weſentlich beſſere Preiſe er
zielte

Metalle
Breslanu 4 Jan Telegr Zink umſatzlos
Amſterdam J Jan Teſegr Bancaginn 59 vNew Yort 2 Jan Zinn Straits 21,15 Doll Eilen Rr 1 Coltnes

7,00 Doll

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Berlin 6 Jan Die Kaiſerin Auguſta hatte infolge

geſtern abend wieder eingetretenen Fiebers eine unruhige
Nacht ohne erquickenden Schlaf Der Krankheitsverlauf iſt
indeſſen dem Charalter der Jufluenza entſprechend Die
Kräfte erhalten ſich auf noch ausreichender Höhe

Rom 6 Jan Jhre Maj die Kaiſerin Friedrich be
ſuchte geſtern nachmittag mit den Prinzeſſinnen Töchtern die
Kunſtſammlung des Baron Baracco Auf dem
ganzen Wege dahin namentlich aber auf dem Korſo war die
Kaiſerin Gegenſtand der lebhafteſten Sympathie Kundgebungen
Jhre Majeſtät hat ſich wiederholt mit lebhafter Genu thuung
über den ihr bereiteten herzlichen und ehrerbietigen Empfang
ausgeſprochen

Rom 5 Jan Das zweite Semeſter 1889 hat an
Zöllen und direkten Steuern 663,500,000 Lire alſo
34,300,000 Lire mehr gegen den entſprechenden Zeitraum des

e und 1,600,000 Lire mehr gegen die Voranſchläge
ergeben

Belgrad 5 Jan Die Meldung daß Serbien und
Montenegro für den Fall eines wiederholten Angriffs
von Arnauten auf das Kloſter Detſch eine bewaffnete
Jntervention angedroht hätten wird wie ſchon im Hauptbl
gemeldet D Ned regierungsſeitig als müßige Erfindung
bezeichnet Anläßlich des letzten Ueberfalles auf das Kloſter ſei
lediglich eine Vorſtellung und das Erſuchen an die Pforte gerichtet
worden dem Kloſter entſprechenden Schutz zu gewähren Die An
nahme auswärtiger Blätter welche das Jonrnal Surpska Neza
wisnoſt als ein Organ des Regenten Riſtitſch hinſtellten ent
behre der Begründung Riſtitſch ſtehe über den Parteien und es
ſei eine vollſtändige Willfürlichkeit denſelben mit einem Organ
der Oppoſition in Verbindung zu bringen Die Jnfluenza
iſt hier im Erlöſchen hat ſich aber im Jnnern des Landes
weiter ausgebreitet

Loudon 6 Jan Die Jnfluenza graſſirt außer in London
auch ſehr heftig in den Provinzen Jn Birmingham
ſind allein gegen 50,000 Perſonen davon befallen Alle
londoner Krankenhäuſer ſind mit Jnfluenzakranken überfüllt
Auch der Ackerbauminiſter Chaplin hatte einen heftigen
Jufluenzaanfall Lord Salisbury befindet ſich in raſcher
Geneſung

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Jan
Anſgeboten Der Hüttenarbeiter Franz Gruszcijk und Anaſtaſie

Mieszezanin Althammer und Klodnitz
Eheſchließnugen Der Maurer Wilhelm Auguſt Hermann Voigt

und Minna Friederike Schöuemann Henriettenſtr 14 und
Niemeyerſtr 7,9 Der Eiſendreher Friedrich Wilhelm Peiske
und Wilhelmine Emilie Rabith Geiſtſtr 47 und Magdeburger
ſraße 36 Der Kunſtgärtner Karl Friedrich Schalle und Thereſie
Amalie Minna Bornſchein Salzmünde und Hospitalplatz
Der Handarb Ferd Oswald Keil und Emma Pöhritzſch Leip
zigerſtr 84 und Kl Brauhausgaſſe Der Bnuchhaller Franz
Eduard Max Hellwig und Marie Jungblut Fleiſchergaſſe 2 und
Leipzigerſtr 24 Der Schneider Adolf Paul Selka und Johanne
Friederike Finke Dzondiſtr
Krüger und Henriette Pauline Kirſte Ludwigſtr 15 Der Eiſen
dreher Levi Heinrich Guſtav Steffens und Auguſte Minna
Billing Thomaſiusſtr 5 und Händelſtr 28 Der Tiſchler Karl
Friedrich Theil und Marie Amalie Schurig Gr Wallſtr 38 und
Königſtr Der Reſtaurateur Guſtav Wilhelm Karl Müller
und Auguſte Mathilde Berger Landwehrſtr 3 und Mühlweg 42
Der Handarb Auguſt Neumann und Anna Sobek Weingärten
Der Handarb Friedrich Otto Paul und Friederike Wilhelmine
Kaxoline Hugo An der Moritzkirche 5 und Weingärten 18 Der
Schuhmachermſtr Albert Moritz Reinicke und Pauline Henriette
Emma Prinz Franckeſtr 5 und Breiteſtr 23

Geboren Dem Schmied Franz Mendorf ein Karl Arthur
Willy Gr Märkerſtr 18 Dem Schloſſer Oskar Medel ein S
Karl Oskar Friedrich Mittelwache 4 Dem Zugabfertiger Ma
Kafka ein Fritz Felix Richard Trödel 12 Dem Landwirt
Hugo Möller ein unben S h Dem Feuerwehr
mann Guſtav Krone ein Richard Paul Kuttelhof Dem
Zimmerinſtr Brügert eine Luiſe Anna Klara Magdeburger
ſtraße 23 Dem Böttchermſtr Wilhelm Schwarz eine Anna
Sophie Mühlberg Dem Handelsmann Guſtav Müller ein

Johann Walther Erich Meckelſtr 19 Dem Kaufmann Karl
Hartig eine Friederike Henriette Hedwig Dorosthea

nbenfelderſtr 28a Dem Schloſſer Guſtav Zimmermann ein u
S Streiberſtr 10 Dem HauptſteneramtsAfſiſtent Hermänn
Hohmuth ein Kurt Parkſtr 19 Dem Amisgerichts Aſſiſtent
Otto Steinbrück eine Marie Elwira Bertha Paradeplatz
i Se Karl Knabe eine Jda Anna Agnes Wucheter
traße 34
Paul Otto enkergaſſe 11 Dem Bureauvorſteher Frie ich

Minna Anna 4 J Forſterſtr 32 Die Wittwe Amalie Müller
geb Sievert 78 J Wilhelmſtr Das unverehel Dienſt
mädchen Anna Glaber 23 J Klinik Des Schloſſer Guſtav
Zimmermann S unb 1 T Streiberſtr 10
bauer Georg Max Housſchild S Hans 1 Monat Gr Wall
ſtraße 1d Des Schuhmachermiſtr Guſtav Schatz S Hugo
2 J arkſtr Der Handarb Friedrich Martin Schmelzer62 J Hirteng Der Oekonom C
Klinik Eine unehel T

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an

Croup 1 Rhachitis 2 Lungenentzündung 8 Bruſtkrebs 1
Schwäche 4 Magenblutung 1 Rückenmarkentzündung 1 Herz
ſchlag 2 Lungenſchwindſucht 7 Jnfluenza mit Lungenlähmung 1
Luftröhrenentzündung 1 Entkräftung 2 dte 1
Lähmung der Athmungsmuskeln 1 Scharlach 6 Gehirn
entzündung 1 Krämpfen 2 Diabatos 1 Darmkrebs 1 Eitriger
Brouchialkatarrh 1 Herzinfufficions Marasmus ſenilis 2Kehlkopfskrebs 1 Diphtheritis 1 Gehirnſchlag 1 Scorbut 1
Darmkrämpfen 1 Emphyſem 1 Summa 54

Hierunter befinden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortséfremde

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein m
4 Jan Eheſchließungen Der Fabrikarbeiter C Frimke

und Th L C Fechner geb Edler Ränzelgaſſe Der Ge
ſchirrführer A H Se und F M Keller Reilſtr 45

Beboren Dem Straßenbahnarbeiter Ch G A Heinemann
ein S Gr Brunnenſtr 71 Dem Fabrikarbeiter F A Werner
eine T Hoheſtr 20 Dem Zimmermann G A O Winter ein
S Raiuſtr 17 Dem verſt Handarbeiter G A Süße eine T

New Yort 4 Jan Telegr Kupfer per Jan nom W Dem Fabrikſchmied F R Hörenz ein S Auguſt
traße 63

Der Handarb Adolf Robert

Dem Weißgerbermſtr Eduard Schwarze ein

Des Maſchinen

hriſtiau Fuhrmann 54 J
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Bester im gobraveh billig ster

Victoria Theater
Elektriſche Belenchtung

Dienstag den 7 Jannar 1890
Mein Levpold

Volksſtück mit Geſang in 3 Akten G Bil
dern von Adolph Arronge

Vorverkauf der Billets bis7 Uhr
Abends bei Herrn Paul Grimm
Gold Hirſch u Gr Ulrichſtr Hrn

Saatz im Rathhanſe in den PapierS gegenderg re Bürger Leipziger
ſtraße 65 u Schwarz Leipzigerſtraße 20 u b Du Otto Sirt Poſtſtr

Gallen
Direction Sebald Hubert

Neues Programm
Die Charlton Trappe Roll

ſchuhläufer und muſikaliſches Potpourri
Fräulein Clara Conrachk Lieder

und Walzerſängerin Herr Georg
Bösser Geſangshumoriſt MIIIe
Blnneche Bravourkünſtlerin auf dem

P p
Hierdurch erlaube mir Jhnen mitzutheilen daß ich meinen

Casthof Stadt Leipeig
zhier Martinsgaſſe Nr 18 känſlich an Herrn Vr itz Senf abgetreten habe

Jndem ich Jhnen für das mir bewieſene Wohlwollen beſtens danke bitte ich daſſelbe auch auf
meinen Nachfolger gütigſt übertragen zu wollen

Halle a den 3 Jannar 1890

Errüeelhn eder
Höflichſt bezugnehmend auf obiges Jnſerat bitte ich das Herrn Fr Bauer bewieiene Wohl

wollen auch gütigſt auf mich übertragen zu wollen und gebe ch Jhnen die Verſicherung daß ich ſtets
beſtrebt ſein werde durch reelle und prompte Bedienung ſowie durch gute Speiſen und Getränke mir
die Zufriedenheit der mich beehrenden Gäſte zu erwerben Gleichzeitig mache auf meinen Mittagstiſch
n ganzen und halben Portionen aufmerkſam

Halle a den 3 Januar 1890

uite Senf
3 e e e e Telegraphendraht Fr Larrye e e e Geretti große Produktion auf demS Schwungſeil Brothers Detroit

Equilibriſtiſche Akrobaten Misses
Adele u Victoria Produktion auf
der Glaspyramide Die Alfonso
A4zznglio Truppe Parterre Gym
naſtiker Antipoden Kautſchuk und
Xylophonkünſtler

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Wodes
Alle Putzarbeiten ſowie Damen u

Kinder Coſtume fertigt zu ſolid Preis
M Behr Kl Brauhausgaſſe 7 part l

Wegen Geſchäftsaufgabe
ſollen meine ſämmtlichen Porzellanu
u Glaswaaren zu billigſten Preiſen

Goldener Hir ſch
Leipzigerſtraſze 61

m Vor ZeieDonnerstag den 16 Jannar 1899

65 5le ſchleunigſt ausverkauft werden auch9 l Glasſchränke Regale c
Gustav Ferber Auguſtaſtr 12 I

Alles Nähere ſpäter
Hochachtungsvoll

Eine Geige für Anfänger 21 Mkwegen Anſchaffung einer ganzen Beine

zu verkanfen Luckengaſſe S part

Gw oGAnn FStadt Thenteraasenstein Vogler G e
jeden dritten Abend zu vergebenHalle Gr Märkerſtraße 27 Fernſprech Anſchluß 247 Näheres bei Knren Conp

befördern Annoueen an alle hieſigen u auswärtigen Blätter zu Ori Große Ulrichſtraße 4 I
ginalpreiſen Katalog gratis Ununterbrochen geöſſnet von h 7 Uhr z von 5 r Fr ſt
c utsperk frei noch abzugeben Adr u 46 W an di8 Geſchäfts Ver kauf wegen ken Bnteverkauf rei Expedition der SaaleZeitung e

Jn einer Stadt beſte Zucker Gutsinſpektor n Zeipzigerſtraße 33
e a ſt e De 22ſucht ander weit Stelluns Beſte d e

gefl zu richten an den Vorfchuſe
Verein für Zöpen b Kieritzſch

Arends a tenegraph henverein
Dienstag Abends Se Uhr Sitzung

in Fiedler s Reſtauranut

Turnverein i Gnts Muths
Dienstags und Freitags

von 8 10 Uhr Turn
Z übnug für Mitglieder u

S Zöglinge in der Kaiſer
WilhelmsHalle

Der Vorſtand

Turnverein Ig3 Dienstag d Freitag
n von 10 Uhr

Turnübung
z für Mitglieder u Jugend
ur ner in der ſtädtiſchen

C MIöser

Prinz Garl
Nur für einige Tage

Senſationeller Erfolg
Jewell Holdens

weltberühmtes Royal
Pantoches Theater

Engliſche Antomatenvom Lina mat London
S JIJntereſſanteſte Speeialität

rübengegend Zu ckerfahrikc am Platze

mit 2200 Einwohnern ſoll durch
Tod des Beſitzers erbregulirung
halber ein vollſtändiges Beſitz thum
beſtehend aus einem grofzen Wohn

haufe mit Hintergebäude faſt nen
gute Lage der Stadt worin ſeit
30 Jahren ein Materialwag
rengeſchäft betrieben wurde ſowie
circa 17 Morgen beſtes Zucker
rübenland alles zuſammen oder
auch getrennt unter ſehr günſtigen
Bedingungen verkauft werden

Für das Contor eines hieſi gen
Engros Geſchäftes wird p ſo
fort oder Oſtern ein mit guter
Schulbildung verſehener junger
Mann unter 5 Bedingungen

als Lehrling
zeſucht O AGefl Offerten unter A U 20 an e 25 rene C Vogler r VoZzIie 6Gi Magdeburg e beten r A Gi Halle

Reſtaurgtions Verkauf Emnnmnnges Mädchen ſucht Steſſe
Anderw Unternehm halber binich willens meine Reſtauration als Wirthſchafterin

nebſt Schloſſerei ſofort aus freier J einem kleineren Gute Gefl
Hand zu verkaufen Off erb sub FI S poſtlagerndK Thiele Dederfſtedt Fraufenhanfen Kyffh

Für flottes Materialivanren
Geſchäft wird ehrliche fleißige
tüchtige

Verkäuferin
bei gutem Salair per ſofort geſucht

Eutree Reſerv Platz 1 Mk Kinder
50 Pfg Saal und Gallerie 50 Pfg
Kinder 30 Pfg Billets im Vorver

kauf à 80 Pfg u 40 Pfg bei Herren
Steinbrecher wer Panl
Grinnn Gr Ulrichſtr u Beeck
Saalfeld Leipz Plat
Gaſthof z goldenen Krone

Königſtraſze 22a
Heute Montag S Schlachtefeſt

Fr Lichbig
Kramer s Bestaurant

Turnhalle am Roßplatz Thorſtraſze I1
Der Turnrath Heute Dienstag Schlachtefeſt

lunungs Ausschuss d Academie
Dicrötnn 1 Seſennlng n e den

Theatral Verein Tala
Der Vorstand

Perein
Dienstag den 7 Wie cr Abends

r Erdkunde

8 Uhr im Saale des Neuen Theaters
Sitzung am Mittwoch den 8 d

Mts um 8 Uhr im Hotel zum
10 Stiftungsfeſt

Ohne Karte kein Zutritt Selbige
Krouprinzen Vortrag des HerrnDr ten h ähn Gaſt

i Meine Reiſen na jing Err e Aer ührungen und Eindrücke
Restaurant Klopfleisch

Kl Sandberg 1040
Kirehhoff

W ſeinen kräft Mittagstiſch

Eine Tiſchlerei
einzige von 4 nahe liegenden Ort

ten mit ausgedehnter Kund
ſchaft für Anfänger paſſend iſtſofort veränderungshalber zu ver

Stellung angenehm u dauernd
Offerten mit Photographie an
Haasenstein e VoglerA G Salle g unter AK 52 erbe

Haasenstein VoglerA Gi Halle a S
100 Mark erhält bagr
wer mir einen zahlungsf Pächter
zu meinem Gaſthof mit Fleiſche
rei 2e in großer Reſidenzſtadt
Thüringens verm Offerten unter
A St 1838 hauptpoſtl Gotha
Suche zum I März einen

tüchtigen energiſchen unver
e

Hofmeiſter
Aen Offerten mit Zengniſ

chriften an Rauer Gutet bei Möckern Leipzig

eeee e o80 eeeaestegaseee

Für meinEn Geſchäft
ſuche bei hohem Gehalt
und freier Station zum
möglichſt ſofortigen An
tritt eine bewährte flotte

Verkänferin
Offerten erbeten an

R Tebrich in Döbeln

Ein Beamter Ww ,1 Kind Anf 50
mit gutem Geh u Pribatvermn w ſich

traute bereregter Stell dauernd mit einer Dame nicht unter 48J, zu
Antritt ſof nerb mit Gehalts verheir Ww ohne Kiud n ausgeſch

55 Befähigungsnachw u R Erunſtg u B A 114 m Ang d
an Hansenstein C näh Verhältniſſe beförd HaasenJorier A G Magdeburg stein Vogler A Gl Halle

Tehrer Gelang Perein
im Abonnement 60 von 12 2 Uhr Heute keine Uebung

Gasthof Stadt Leipzig
Martinsgaſſe 18

Heute Abend Stamm z
Ronastibeef mit Prinzesskartoſſeln Biere vorzüglich

Fritz Senf

Geſucht für eine Dachbappen
nä ein tüchtiger Mann als
ufſeher Mit d h Ver

e

O
a

8

S

77
5

S

S

z

z

kaufen

u en unter A Z 105 an

eseeesseeeeseese S e

Macept e r a Tone S nacra bei J arme W a ch Halle

Witz Große Gala Vorſtellung

Kg genügt für 100 Tassen
Ceinst er Ohocola di e

Ueberall vorräthig

as

ThenterStadt Theater
Montag den 6 Jannar

113 Vorſt 31 Vorſt außer Abonnement
Opernpreiſe

Anfang 7 Uhr
Zweites und letztes Gaſtſpiel

des Hoftheater Directors
Friedrich Haaſe

Jm Vorzimmer Seiner Excellenz
Lebensbild in 1 Akt von R Hahn

Perſonen
Der Miniſter C RückertJeremias Ehregott

Knabe Lohnſchrei
ber bei einem Kreis
gericht der Provinz

Jean Diener des
Miniſters A Schumacher

Marie Gouvernante
der Kinder des
Miniſters J Schneider

Ein Diener E Brinkmann
Jeremias Knabe Friedr Haaſe

Hierauf
Die beiden Klingsberg

Luſtſpiel in 4 Akten von Kotzebue
Perſonen

GrafKlingsbergVater
Graf Adolf Klings

berg ſein Sohn A Schumacher
Gräfin Woellwarth

geborneKlingsberg
ſeine Schweſter E Mahr

Lieutenant Baron von
Stein 2 HofmannHenriette ſ Schweſter J J Schneider

Madame Friedberg V Weis
Krautmann Pächter

auf den Gütern des
Grafen C RückertFrau Wunſchel Zim
mervermietherin E Friedau Jeß

BalthaſarSchwalben
ſchweif Kammer
diener des Grafen C Brinkmann

Erneſtine Kammer
mädchen der Gräfin F Stierlin

Jacob Bedienter der

Gräfin J SchubertEine Magd J SchumannBedienter des Grafen Nagel
Ort der Handlung Wien

Graf Klingsberg VaterFriedrich Haaſe a G
Nach dem erſten Stück größere Pauſe

Dienstag den 7 Januor
114 Vorſt 83 Ab Vorſt Farbe blau

Anfang 7 Uhr
Ein Winkermärchen

Schauſpiel mit Ballet in 4 Aufzügen
von W Shakeſpeare Deutſch von
Dingelſtedt Muſik von Fr v Flotow

Perſonen
Leontes König von
Sizilien L HofmannHermione deſſen Ge

mahlin V WeisMamilius beider Amthor
Perdita Kinder SchneiderPolyxenes König vo

A
J

Arkadien R FriedrichFrorixel deſſen Sohn i Rinald
Camillo ſiziliſche Friedau
Antigonus Hof C Rückert
Kleomenes herren L Engelmann

Dion C MarkgrafPanling ädes Antkigonus E MahrErſte Frauen E Heinrich
Zweſte ſ Hermiones M Wachter
Tytirus ein Schäſer F Doß
Noprus ſein Sohn C Brinkmann
Dorkas Schäferin g Stierlin
Autolykus ein Ganner A Schumacher

Der Aelteſte eines
Gerichtshofes J Pohl

Der Oberprieſter des

e A StierlinDer Kerkernieiſter F Schubert
Diener des Mamilius G Greger
Ein Gerichtsſchreiber C Drackle

Hofleute Volk Richter Wachen
Diener Schäfer Schäferinnen

Ort der Handlung Jm 2 u 4 AktSyrakns die Hauptſtadt von Sizilien
im 3 Akt Eine ländliche Gegend in
Arkadien Zwiſchen dem 2 und 3 Aktliegt ein Zeitraum von 17 Jahren

Pauſe nach dem 2 Akt

Blaue Traube
Gr Klansſtraſte 28

Verſpätet aber von Herzen rufe ich
meinen Freunden und Gönnern ein
Proſit zum Neuen Jahre

mit der Bitte zu mich auch m dieſem
Jahre ne zu vernachläſſigen indem
ich ſonſt verblühe

Die Rose von Jericho
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